
Über den Tellerrand schauen, den Horizont erweitern, sich
engagieren und selbstwirksam werden - das sind Ziele, die wir als
Schule verfolgen. Im täglichen Unterricht, bei Ausflügen und
Begegnungen mit den unterschiedlichsten Menschen gibt es
immer wieder Möglichkeiten, diese Eigenschaften zu trainieren
oder auszubauen. Mit ELSA, LEO und FEIO hat unsere Schule drei
Modelle, die Lernen außerhalb eines starren Stundenplans
ermöglichen. 

Unsere “Angela-Projekttage” durchbrechen auch die Routine des
Schulalltags. Die Schüler:innen können in verschiedenen
Workshops, bei Vorträgen aber auch durch das eigene Tun Neues
wagen oder kennenlernen. Diese Tage fördern nicht nur das
Lernen, sondern auch Kreativität und Teamarbeit. Indem die
Schüler:innen in Gruppen arbeiten, lernen sie andere Meinungen zu
akzeptieren und gemeinsam Lösungen zu finden.  

Der unsinnige Donnerstag und unsere Faschingsfeier bietet auch
Möglichkeiten aus dem täglichen Trott auszubrechen, neue Seiten
an sich zu entdecken oder zu zeigen. Wir können unsere Fantasie
ausleben, wir schlüpfen in eine Rolle und stärken damit unser
Selbstbewusstsein. Der Humor sollte dabei nie zu kurz kommen,
denn Lachen verbindet und schafft eine positive Atmosphäre, in
der Lernen Spaß macht. 

In der Schule geht es eben nicht nur darum, Wissen zu vermitteln,
sondern Stärken und Talente zu entdecken und dadurch zu
wachsen. 

U-Boot online 
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Aus dem Schulalltag

Gefahren im Netz
Am 5. März kam die Postpolizei an unsere Schule. Die ersten und zweiten Klassen erhielten einen
interessanten Vortrag über die Gefahren und Risiken im Internet. Die Referenten klärten die
Schüler:innen auf, vorsichtig mit eigenen Daten und Fotos umzugehen und gaben Tipps, wie man sich
vor Cyber-Mobbing schützen kann. 

© ursulinen 

© ursulinen 

Philosophieren mit Kindern 
von Barbara Leiter: Die Klasse 4D SOWI mit Frau Olga Schwingshackl war am 24.02. zu Besuch in der
2A. Sie stellten das Projekt „Philosophieren mit Kindern“ vor. Themen wie „Was ist Glück?“, „ Gottes-
beweise“  und ähnliche Lebensfragen wurden in spielerischer Weise den Mittelschüler:innen näher
gebracht. Anschließend wurde in  Kleingruppen darüber diskutiert.

© ursulinen 



Seit mehreren Jahren sind die Projekttage rund um den Gedenktag der hl. Angela ein fixer
Bestandteil unserer Schule. Heuer fanden die Tage vom 05. - 07. Februar statt. Edith
Niederbacher und Margit Mutschlechner haben wieder ein interessantes und
abwechslungsreiches Programm mit den unterschiedlichsten Themen zusammengestellt.
Hier gibt es einen Überblick. Danke an die Wahlpflichtgruppe von Silvia Hintner. Die
Schüler:innen haben Fotos gemacht und kurze Feedbacks geschrieben. 

Projekttage zur Hl. Angela 

Mia Pedevilla (2B): Wir haben
mit Frau Messner als erstes
einen Teig für Cracker, Brot und
Grissini gemacht. Dann haben
wir noch ein paar Brotspieße
vorbereitet.
Bevor wir das Brot in den Ofen
gegeben haben, hat jeder sein
eigenes Brot dekoriert. Es war
sehr lecker und sehr gesund.

Für die ersten Klassen 

Besuch der
Leitstelle des

Weißen Kreuzes in
Bruneck

Gesunde Jause mit der
Bäuerin Lydia Messner 

Für die zweiten Klassen 

© ursulinen 
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Projekttage zur Hl. Angela 

Für die dritten Klasse 

Thema Migration 
mit

Matthias Oberbacher

Für alle drei Klassen : 

Religiöse Angebote mit
Klosterfrau Gudrun Leitgeb 

 Pastoralassistentin Julia Engl
und Dekan Josef Knapp

Lukas Hilber (3B): Migration, ein Wort das wir schon oft gehört haben. Matthias Oberbacher hat
uns diesen Begriff auf eine andere Weise näher gebracht. Wir Schüler haben damit begonnen,
unsere eigene Identität zu hinterfragen: Wer bin ich? Wo gehöre ich dazu? Wie wichtig sind
meine Wurzeln? Mein Familie? Was oder wie muss ich sein, um als Südtiroler bezeichnet zu
werden? Aktiv mitarbeiten und mitdenken war wichtig, um in dieses Thema einzutauchen! 

Ruben Grossrubatscher (2B): Sr. Gudrun arbeitet
im Vinzentinum als Heimleiterin. Wir schauten eine
Dokumentation über ihr Leben an.
Sr. Gudrun erklärte uns, wer Maria Hueber war und
erzählte uns von ihrem Leben. Außerdem hat sie
uns Begriffe aus der Kirche erklärt.
Schließlich mussten wir zu verschiedenen Heiligen
einen Text zusammenstellen und Bilder suchen. 

Maja Zingerle (3A): Julia
Engl hat uns von ihrer
Erfahrung mit dem Glauben
erzählt. Anschließend haben
wir eine “Traumreise“
gemacht, wobei sie einen
passenden Text vorgelesen
hat. Danach sollten wir ein
Bild mit verschiedenen
Materialien gestalten, das
unseren Glaubensweg bild-
lich darstellen sollte. Zum
Schluss haben wir noch eine
Aufgabe mit der Bibel
bekommen und sie hat uns
Kärtchen ausgeteilt mit
einem netten Spruch.

© neuesüdtirolertageszeitung © pfarreibruneck © pfarreibruneck
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Projekttage zur Hl. Angela 

Thema Migration 
mit

Matthias Oberbacher

© ursulinen 
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Für die ersten Klasse 

Workshop mit
dem

Hundeverein
Pfotentreff

Für die zweiten Klassen 

Yogakurs 
mit

Patricia
Deschwanden

Greta Ranieri (2B): Ein Satz
hat mich sehr beeindruckt:
Je klarer ich mir über meine
Herzenswünsche bin und
darüber, was ich erschaffen
möchte, desto einfacher wird
es für mich werden, dieses
Leben zu erschaffen.

Vortrag mit
Rechtsanwalt

Andreas Leiter
zum Thema
“Gerecht”

Für die ersten und zweiten Klassen 

© ursulinen 
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Projekttage zur Hl. Angela 
Für die dritten Klasse 

Vortrag: Suchtprävention

Kreativarbeit: Handpuppen
Für die ersten und zweiten Klassen 

© ursulinen 

Levin Neulichedl (3B): Zusammen mit Markus Niederkofler haben wir über Suchtprävention
gesprochen. Es gibt viele unterschiedliche Süchte. Er zeigte uns auf, wie Sucht entsteht und wie
schwierig es ist, von einer Sucht wegzukommen. Er erzählte uns von seiner Arbeit und machte uns
bewusst, wie gefährlich Drogen sind. 

Schicksalsgeschichte von Julia Binanzer 
Gabi Schuster (3B):  Julia Binanzer hatte im Alter von 6 Jahren einen schweren Unfall. Sie wollte zur
Schule gehen, aber ihr Hund lief ihr nach und sie brachte ihn zurück nach Hause. Ein Auto überholte
den Bus und Julia wurde überfahren. Sie war sehr lange im Krankenhaus und musste vieles neu lernen.
Sie hat ein Buch geschrieben und auch viele Gedichte, die ihr Leben beschreiben. Jetzt sagt sie: "Ich
liebe mein Leben". Sie macht viele Ausflüge, fährt mit dem Bus und engagiert sich sogar in der Politik.
Im Alltag braucht sie wenig Hilfe. Sie lebt allein mit ihrem Hund.

Besuch der Kunstwerkstatt “Akzent”  
Gabi Schuster (3B): In der
Kunstwerkstadt "Akzent" haben
Menschen mit Behinderung die
Möglichkeit zu arbeiten. Sie
malen Bilder, die man dann
kaufen kann. Einige
Motive/Bilder werden auch auf
Taschen, Pullover und
Schreibblöcke gedruckt, die man
ebenfalls kaufen kann. Die
Menschen, die dort arbeiten,
werden betreut und bekommen
auch ein Mittagessen.

Die ersten und zweiten Klassen haben unter der Anleitung von unserer Kunstlehrerin Johanna
Schwingshackl mit Papier und Kleister Puppenköpfe geformt. Mit Stoff und Wolle werden die Hand-
puppen fertiggestellt. Die Ergebnisse präsentieren wir in der nächsten Ausgabe. 

Politische Partizipation  
Leider musste dieser Workshop mit dem Jugendring abgesagt werden, da der Referent erkrankt ist.
Das Thema wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 



Wir sind Klimaschule

Abfallwege

Abfallwege - das ist ein Workshop, den die Landesumweltagentur schon seit mehreren Jahren anbietet
und wir nutzen es gerne. Die Schüler:innen erfahren viel über Energie- und Abfallwirtschaft. Sie erhalten
viele information rund um Abfalltrennung und Müllvermeidung. Heuer haben die Klassen 2A und 2B am
Angebot teilgenommen. 

© ursulinen 

Klimashow

Das Projekt: Heiß-heißer-Klimashow wurde 2023 von mehreren Südtiroler Organisationen ins Leben
gerufen. Die Veranstaltung zeigt die Folgen des weltweiten Klimawandels, aber auch die Auswirkungen in
Südtirol und regt zum Nachdenken und Handeln an. Wir haben die Show im Rahmen unserer “Angela-
Projekttage” für den 6. Februar gebucht.

© ursulinen 

Carolina Maria Terni (3A) fasst die wichtigsten
Aussagen der Klimashow zusammen: 

Wo werden wir wohnen, wenn die Erde sich über 2,5
Grad erwärmt?

Welche Orte der Welt werden untergehen?

Don´t panic ! Let´s do this !

Mit Fakten und Lösungen zeigte die Klimashow, dass
jede:r Einzelne zählt, dass weniger mehr ist und wenn
mehr, dann regional und biologisch.

© klimashow
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FEIO 

von Barbara Leiter: Wir besuchten am 6. Februar das Studio von Radio Holiday in Bruneck. Judith
Brugger und Albert Dejaco führten uns durch den Sender und erklärten uns, wie “Radio machen”
funktioniert. Wir durften selbst Interviews aufnehmen und mit professionellen Schnittprogrammen
am PC bearbeiten. Die fertigen Mitschnitte wurden anschließend über den Äther gesendet. Wir
möchten uns herzlich beim gesamten Team von Radio Holiday für diesen unvergesslichen und
interessanten Nachmittag bedanken.

von Barbara Leiter: Am 13. Februar besuchte uns Heinrich Jobstraibizer und sein Kollege Karl von
der Bergrettung Bruneck mit ihren drei Lawinenhunden. Sie informierten über die Ausbildung zum
Bergretter und Hundeführer und zeigten uns ihre Ausrüstung, die sie für die Suche und Bergung von
Vermissten im Gelände brauchen. Ein Highlight war die Simulation einer Suchaktion im
Tschurtschenthalerpark. Vielen Dank an Heini und Karl für diese spannende Begegnung. 

von Barbara Leiter: Am 20. Februar konnten wir die Tierärztin Monika Hinterhuber begrüßen. Wir
erfuhren einiges über die Geschichte der Veterinärmedizin, über die Ausbildung und den Berufsalltag
einer Tierärztin.‍ Beim Sezieren von Eingeweideteile eines Rindes, die Frau Hinterhuber aus dem
Schlachthof mitgebracht hatte, lernten wir auch allerlei über die Anatomie der Kuh. Ein herzlicher
Dank an Frau Monika Hinterhuber für diesen lehrreichen und interessanten Nachmittag! 

© ursulinen 
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Die 5. Jahreszeit 

Am Unsinnigen Donnerstag ist der Schulalltag etwas anders als sonst. Die Narren sind los! Bunt
verkleidet, mit viel Fantasie und Kreativität laufen unsere Schüler:innen und Lehrpersonen durch das
Schulhaus und feiern Fasching. Die Faschingsparty in der Mensa ist der Höhepunkt des Spektakels.
Heuer gab es schon am frühen Morgen Disco-Sound und Tanzlaune im Ausweichraum. 
Bei der Feier in der Mensa traten die ersten Klassen in Scharaden gegeneinander an, Ida, Martin und Frau
Schwingshackl zeigten ihre besonderen Talente, die zweiten Klassen wetteiferten bei einem Wurfspiel,
Herr Ebert und Mister Maidment wurden mumifiziert und zwei Lehrerinnenteams mussten Schüler:innen
an ihren Stimmen erkennen. Beim Kostümwettbewerb gewannen die Mädchen der 3A. Sie stellten die
Mode im Wandel der Zeit dar. Zum Abschluss gab es Faschingskrapfen für alle. 
Ein herzliches Dankeschön für die Organisation dieser Faschingsfeier an Florian Ebert und Monika Knoll
und an alle Schüler:innen, die bei der Vorbereitung geholfen haben.

© ursulinen 



Dies und das von A-Z 

G - Greta ist da

Nicht weniger als die Schüler:innen freuen sich
die Lehrpersonen auf die tägliche Jause.  Es ist
schon etwas Besonderes, in der Pause vom
Kloster mit Kaffee und Tee verwöhnt zu
werden. Und manchmal gibt es wirklich süße
Überraschungen. So wurden wir von unserer
Sportlehrerin Ruth Mayr zu ihrem Geburtstag
mit einer leckeren Sachertorte überrascht und
unser Koch Alex hat uns zum Valentinstag
süße Krapfen gebacken. Vielen Dank!

S - Süßes für die Lehrerjause

© ursulinen 

M - Mia ist auf der Loipe die Schnellste
Wir gratulieren Mia Pedevilla aus der 2B zu
ihren Leistungen im Biathlon. Mit hartem
Training und Talent schafft sie es immer
wieder auf die vorderen Plätze: Bei der  
Italienmeisterschaft in Valditrento erreichte
sie den 2. Platz und in der Verfolgung den 1.
Platz. Bei der Landesmeisterschaft U13 in
Pfitsch wurde sie  Zweite.
Bravo Mia! Wir freuen uns mit dir! 

Wir gratulieren unserer Kollegin und Lehrerin
Alexandra Kammerer zur Geburt ihrer kleinen  
Greta. Wir wünschen der ganzen Familie alles
Liebe und Gute und freuen uns natürlich über
einen Besuch. 

© alexandrakammerer 

© melanieoberschmid 
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